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Förderverein
VfB-Echo-Tünsdorf e.V.
Gegründet: 13.10. 1995

1. Vorsitzender
Cliff Bauer

VfB Tünsdorf 1954 e.V.
Gegründet: 01.10. 1954

Vereinsfarben: schwarz-gelb
Sportplatz ‚Im Brühl‘

www.vfb-tuensdorf.de  
1. Vorsitzender
Stefan Weber

Redaktion der vorliegenden Ausgabe : Thomas Hoffmann (Gesamtgestaltung und 
Fotos);  C. Bauer (Spielberichte und Fotos); Tabellen, Statistiken: fupa.net und fussball.de  

Das Clubeim ist geöffnet:  
Montag – Freitag  ab 17.00 Uhr 

Sonntag   11.00 – 13.00 Uhr 
und zu allen Heimspielen

hat. 
Gut gestartet in die Landesliga-Quali gegen hochkarätige Gegner wie die 
SpVgg Elversberg ist die D1-Jugend Tünsdorf-Orscholz mit den VfB-Trainern 
Dragan Grujic und Carsten Weber.
Thomas Hoffmann, Geschäftsführer

Liebe VfB-Freunde,
wir begrüssen unsere Gäste aus Besseringen 
und Hilbringen und wünschen beiden Spielen 
einen fairen Verlauf. Heute kommt es nicht nur 
zu einem Lokalderby, sondern auch zu einer 
Begegnung zwischen dem 5. Platzierten VfB und 
dem 6. Platzierten, nur ein Punkt zurückliegen-
den Gast.
Der VfB hofft natürlich, dass der Lauf beim VfB - 
4 Siege in Folge - Bestand hat.
Daumen drücken heisst es aber für die 2. Mann-
schaft, die  -  bei zuletzt knappen Ergebnissen 
- immer noch nichts Zählbares auf dem Konto 

11. Spieltag Kreisliga A Hochwald 11. Spieltag Landesliga West
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LL West 5. Spieltag  VfB Tünsdorf 1 - FV Schwalbach 2  3 : 3 (3 : 2)  

Wie vor Wochenfrist machte sich der VfB 1 es auch gegen den FV Schwalbach 2 
erneut selbst schwer.
In Minute 5 konnte Tritz den Ball nicht im Gästegehäuse unterbringen, als er allei-
ne auf den Gästekeeper zulief und die Riesenchance zur frühen Führung ausließ 
- er hätte sich ‚bedanken‘ können für die unverhältnismäßig lange Sperre aus 
der Rückrunden- Begegnung der abgelaufenen Saison am 16. Mai in Schwalbach, 

und war jetzt erstmalig wieder spielberechtigt.
So wurde dann anschließend dem Gast wieder mal der Vortritt gelassen, als dieser 
schon nach knapp 10 Minuten relativ freistehend die fehlende Zuordnung in der 
VfB- Defensive 
nutzte, und somit 
in Führung gehen 
durfte.
Nach weiterem 
Schlagabtausch 
in der Hitze ge-
wannen unsere 
Jungs dann Mitte 
der 1. Halbzeit 
die Oberhand, 
und konnten per 
Doppelschlag in 

der 24. Minute 
durch einen sat-
ten Distanzschuss 
von Kevin Backes, 
und gleich darauf-
folgend in der 25. 
Minute durch den 
Treffer von Mo 
Dramé das Ding 
erstmal auf 2:1 
drehen.
Die Gäste jedoch 
steckten diese 
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5. Spieltag  ....  FV Schwalbach 2 

Wende im Spiel weg, da die Heimmannschaft es verpasste, die Gunst der Stunde 
zu nutzen, mit Druck nachzulegen, um das Spiel komplett zu übernehmen und 
mit einem weiteren Tor dem FV 2 den Schwung zu nehmen.
So kamen die Gäste nach der Trinkpause wacher zurück, und konnten einen nicht 
rechtzeitig weitergepassten Ball der VfB- Abwehr, den die Gäste eigentlich ge-
rade verloren hatten, 25 Meter vor dem VfB- Kasten wieder zurück gewinnen, 
zentral in den unsortierten 16er weiterlegen, und daraus dann wiederum viel zu 
einfach den Ausgleich zum 2:2 machen.
Jedoch nur 5 Minuten später brachte sich das Hahn/Frenda- Team erneut in Füh-
rung, als Mo Dramé nach gutem Spielzug seinen 2 Treffer des Tages aus kurzer 
Distanz markierte.
Und er hätte sogar nochmal nachlegen können, als er anschließend im 16er links 
an seinem Gegner vorbei ging, aber dann mit dem linken Fuß knapp am rechten 
Torpfosten der Gäste vorbei abschloß.
Mit diesem Spielstand ging es dann auch in die Kabinen zum Ausgleich - diesmal 
des Wasserhaushalts.
Im 2. Durchgang ging es lange im Schlagabtausch weiter, und wieder hatten die 
Gelb-Schwarzen Möglichkeiten, den 2- Tore- Abstand wieder herzustellen.
Kevin Backes ließ nochmals aus 20 Metern ein Geschoss los, das den Gästekeeper 
bereits überflogen hatte, aber hauchdünn über die Latte ging. Auch Mo Dramé 
hätte im weiteren Verlauf nach einer guten Hereingabe vom linken Flügel von 
Naser Al Abdullah freistehend nur den Fuss richtig hinbekommen müssen, das 
Spielgerät rutschte ihm aber etwas über den Schuh und ging am Kasten vorbei.
Und wie es oft so geht, rächen sich die nichtgemachten Chancen dann.
Der Gast steckte nicht auf, setzte dabei weiter auf das gleiche Schnittmuster, und 
versuchte immer wieder durchs Zentrum mit hohen Anspielen die bekannten 
Abnehmer am 16er zu finden, die auch immer in gleicher Weise nach Ballannah-
me sofort aus allen Lagen aufs Tor schossen. Leider war man knapp 10 Minuten 
vor Spielende bei einem solchen Angriff defensiv wieder mal zu weit weg, und 
so konnte der FV 2 genau nach beschriebenem Schnittmuster nochmals ausglei-
chen, und so den Endstand von 3:3 in dieser Hitzeschlacht herstellen. Ärgerlich, 
denn mit besserer Zuornung und etwas abgezockterer Vorgehensweise hätte 
man hier den Heimsieg einfahren können.
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www.ikk-suedwest.de

Gesundheit ist Deine Chance
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LL West 6. Spieltag   FSV Hemmersdorf 1 - VfB Tünsdorf 1	 1 : 1 (1 : 1)  

So wechselhaft wie das Wetter war das Spiel des VfB 1 beim FSV Hemmersdorf 1.
Vor den zahlreich mitgereisten Zuschauern musste man sich wiederum mit einer 
Punkteteilung abfinden, die in den letzten 40 Minuten in Unterzahl zu erkämpfen 
war. 
Nach starkem Beginn, als das Team um Kapitän Philipp Weber Ball und Gegner 
laufen ließ, konnte in der 8. Minute Mo Dramé an alter Wirkungsstätte nach An-
griff über den linken Flügel und Vorlage von Naser Al Abdullah den Ball zur ver-
dienten Führung einschieben.
Es folgte nach einigen Halbchancen dann nach etwa einer Viertelstunde eine wei-
tere, gute Möglichkeit, die der erstmals wieder in der Startformation spielende 
Youp Bangoura nur knapp am FSV- Kasten vorbei setzte.
Ab Mitte des 1. Durchgangs und mit stark einsetzenden Regenschauern wurde 
Gelb-Schwarz im Spielaufbau dann aber peu à peu unpräziser, sowie der defensiv 
abwartende Gegner aggressiver gegen den Ball und schneller im Umschaltspiel. 
Deutlich erkennbar, dass der FSV den vollkommenen Fehlstart in die Saison mit 
allen Mitteln vermeiden wollte. In diese Phase hinein hätte dem VfB dann nach 
einem Angriff über rechts ein für alle Zuseher deutlich erkennbarer Eckball zu-
gesprochen werden müssen - einer von 3 oder 4 nicht erkannten, die an diesem 
Abend aber nur die Spielleitung anders sah, dazu auch nicht den FSV- Verteidiger 
befragte, sondern auf Abstoss plädierte. Diese Fehlentscheidung reklamierte Mo 
Dramé, der den Eckball eigentlich rausgeholt hatte, dann zu nachdrücklich, wofür 
er die gelbe Karte erhielt, und da er im Anschluss weiteren Redebedarf sah zu 
dieser Aktion, fand er sich plötzlich mit 10 Minuten Zeitstrafe draußen. 
Das war dann der Zeitpunkt, als das Spiel sich zu Ungunsten des VfB drehte, und 
die Heimmannschaft in einer Überzahl- Situation praktisch mit dem Pausenpfiff 
ausgleichen konnte.
Mit Beginn der 2. Halbzeit änderte sich an der Spielweise nicht viel, und als Mo die 
10 Minuten abgesessen hatte und zurück kam, hofften die Anhänger der Gäste-
mannschaft auf Besserung. Doch diese Hoffnung war innerhalb weniger Minuten 
verflogen, weil Mo nach einem in dieser Partie vielfach vergleichbar geführten 
Zweikampf - in dem er zudem den Ball spielte - im Mittelfeld abgepfiffen wurde, 
es aber nicht einen vielleicht noch verstehbar gewöhnlichen Freistoss gab, son-
dern die Spielleitung dies als verwarnungswürdiges Foul nach seiner Zeitstrafe 
einkategorierte, und dafür die rote Karte zückte.
Andererseits muss der Kartenempfänger nach gelb in Halbzeit 1 nicht noch die 
Chance zum Erhalt einer 10 Minuten- Strafe darbieten, dann wäre das weitere 
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meine-vvb.de

Deshalb krempeln bei meiner VVB alle die Ärmel hoch 

und holen das Beste für mich raus > Mehr Zeit für mich. 

Genau mein Ding. Genau meine VVB.

#VVBTeam

Großartiges
entsteht nicht in 

Komfortzonen.

Bocksberg 59 - 66693 Mettlach
Telefon: 06864 / 93075 - info@getraenke-oswald.de
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6. Spieltag   ... FSV Hemmersdorf 1 

Thema im Verlauf gar nicht erst entstanden.
Somit ging es dann die verbleibenden 40 Minuten in Unterzahl gegen einen Ta-
bellenletzten, der Morgenluft schnupperte, und das Spiel endgültig auf die eige-
ne Seite ziehen wollte.
Der Rest bis zur Punkteteilung ist aber schnell erzählt, da richtig gute Chancen auf 
beiden Seiten dann ausblieben, das Match sich zwischen den Linien abspielte, 
die Kontrahenten sich aufrieben, und hüben wie drüben eher Fehlpässe und Ball-
verluste als gutes Pass- und Kombinationsspiel gezeigt wurden, und so die Zeit 
bis zum finalen Remis abtickte. Obwohl es keine unfaire Spielführung von beiden 
Mannschaften gab, kassierte der VfB einseitig verhangene 6 Mal gelb, einmal 10 
Minuten und einen Platzverweis per roter Karte, während die Heimmannschaft 
mit einer einzigen gelben Karte auf dem Feld trotz identischen Zweikampfsitua-
tionen ungleich glimpflicher davon kam. Eine rote Karte am Spielfeldrand holte 
sich dann noch der Trainer des FSV ab, der gegen Keeper Simsek zum Spielende 
hin handgreiflich wurde.
Alles in allem eine über lange Zeit komplett zerfahrene Begegnung mit viel Adre-
nalin auf wie auch neben dem Platz, und mit viel zu vielen beidseitig nicht nach-
vollziehbaren Entscheidungen, was in einem solchen Verlauf nicht unbedingt 
Wiederholung braucht.

LL West 7. Spieltag  VfB Tünsdorf 1 - SV Friedrichweiler 1	 4 : 3 (1 : 0)  

Bei sommerlichen Temperaturen empfing das Team von Trainergespann Hahn/
Frenda mit dem SV Friedrichweiler 1 den Vizemeister der Vorsaison, der aber 
dann in der anschließenden Verbandsliga-Relegation gegen Kleinblittersdorf den 
Kürzeren zog. Der Saisonstart gelang den Gästen wie auch der Heimmannschaft 
nicht nach Vorstellung, und so reiste der SVF mit bereits 2 Niederlagen und ei-
nem Remis aus 6 Partien an den Kewelsberg.
Wie in Hemmersdorf war der VfB 1 zunächst spielbestimmend, und konnte gleich 
in der 13. Minute eine der erspielten Chancen durch den wieder freigegebenen 
Mo Dramé zur 1:0 Führung nutzen. Im weiter von Taktik geprägten Spiel behielt 
die Heimmannschaft die Oberhand, musste aber ab Mitte der 1. Halbzeit auf 
Steffen Bodem verzichten, der angeschlagen vom Platz musste, und für den Si-
mon Lessel eingewechselt wurde.
Die knappe Führung hatte bis zur Halbzeit Bestand. Wie Steffen Bodem musste 
dann auch Christoph Tritz angeschlagen passen, und kam nicht mehr zurück – 
für ihn war ab Durchgang 2 dann Naser Al Abdullah auf dem Platz. Durch die 
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Sonnenhof Landhaus & Hotel 
Merzigerstraße 3  |  D-66706 Perl-Hellendorf  T +49 (0) 6868. 7 73 
info@sonnenhof-perl.de | www.sonnenhof-perl.de

Der Sonnenhof ist ein kleines Genussreich– ein Mix aus 
feiner Küche, regionaltypischen Gerichte mit mediterranen 
Ein� üssen, sorgen für ein abwechslungsreiches Angebot.

Wir freuen uns, Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen. 
Ihre Familie Hensgen-Stockemer

KÖSTLICH & REGIONAL
genießen Sie Ihren Aufenthalt im Sonnenhof, Perl.
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7. Spieltag  ..... SV Friedrichweiler 1	

Auswechslungen von Bodem und  Tritz wurde dann in Abwehr und defensivem 
Mittelfeld adäquat umgestellt.
Nach dem Seitenwechsel dann gleich Jubel, und kurz danach eine Schrecksekun-
de. Jubel, als Mo Dramé hellwach und dynamisch vom Pausentee kommend sich 
gleich in Szene setzen konnte, in die richtigen Räume drang, und kurz nach Wie-
deranpfiff mit der Vollendung eines schönen Angriffs die Uhr auf 2:0 stellte.
Die Schrecksekunde, als Keeper Firat Simsek kurz darauf herauslaufend am 16er 
von einem Gästestürmer jäh gebremst wurde, und anschließend ausgewechselt 
werden musste. Somit hatte mit der Einwechselung von Keeper Gianluca Hol-
bach der VfB bis Minute 48 bereits 3 Mal zwangsweise gewechselt.
Die Abstimmung in der Neuformation auf dem Platz war noch nicht ganz vor-
handen, als in der 50. Minute die Gäste diese Umstände für sich nutzten, und 
trotz bis dahin eher geringen Abschlussmöglichkeiten dann den Anschluss zum 
2:1 herstellen konnten.
Doch diese Resultatverbesserung hatte nur Sekunden Bestand, denn als die 
Durchsage des SVF- Treffers im Mikrofonkabel noch den Weg zu den Boxen such-
te, ging der VfB 1 vom Anstoßpunkt weg gleich in die Offensive, und Salvato-
re Frenda wurde der Ball Richtung Strafraum gelegt, den Salva dann mit dem 
Außenrist aus knapp 20 Metern dem reaktions- und chancenlosen Gästekeeper 
genau in den von ihm aus gesehen rechten Winkel hämmerte.
Traumtreffer ! Und das Team um Spielführer Philipp Weber wieder 2 Tore vorn.
Im weiteren Verlauf des Matches merkte man der Heimmannschaft die Auswech-
selungen und Umstellungen an, es ging insgesamt schleppender voran – aber 
weiter war man doppelt in Führung. Jedoch hatte der SV Friedrichweiler in der 
Schlussphase des Spiels nicht vor, den Ort des Geschehens punktelos zu verlas-
sen, kam immer öfter über die Flügel zum Flanken durch, und konnte zunächst 
keinen Profit aus dem investierten Aufwand schlagen.
Als die Zuschauer bereits Richtung Abpfiff und Finalisierung des Ergebnisses hoff-
ten, schlugen die Gäste dann doch nochmal zu, und brachten in der 87. Minute 
eine Hereingabe zentral stehend im rechten Toreck zum 3:2 unter.
Und die eben noch hoffenden Zuschauer hatten plötzlich wieder das in letzter 
Zeit zu oft gesehene Unentschieden- Gespenst vor Augen, und wollten nicht de-
ren Viertes in Folge erleben.
Dieses war jedoch umgehend wieder verflogen, denn Mo Dramé konnte mit sei-
nem dritten Treffer nach 90‘ +4  erneut einen 2- Tore- Abstand herstellen, und 
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7. Spieltag  ..... SV Friedrichweiler 1	

belohnte die fleißige VfB- Offensive für den hohen läuferischen  Aufwand der 
Partie.  
Wer nun dachte, es wäre vorbei, sah sich getäuscht, denn der an diesem Tag 
unter Verbandsbeobachtung stehende Referée hatte weiter nicht vor, zeitig ab-
zupfeifen, und so wurde es dann tatsächlich nochmal unnötig spannend, denn 
als die Heimmannschaft den Sieg schon so gut wie für sich gebucht sah, konnte 
der SV Friedrichweiler dies tatsächlich nochmals für sich nutzen, und markierte 
in Minute 90‘ +5 zum dritten Mal den Anschlusstreffer.
Wieder war für einen kurzen Moment die Farbe des Unentschieden- Gespensts 
in den Gesichtern der heimischen Zuschauer, jedoch ließ der VfB 1 jetzt nichts 
weiter mehr zu, und so war mit Abpfiff dann auch Jubel und Erleichterung stadi-
onweit groß.
Wichtiger Sieg nach der ungewollten Durststrecke, der für die Moral gut war und 
mit 3 Heimpunkten belohnt wurde. Weiter so !
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Grillhaus  

IMBISS
Wenzel

Merziger Straße 21 * 66663 Merzig-Hilbringen

Telefon: 06861 - 790066

Öffnungszeiten: Mo - Sa  11.00 - 23.00 Uhr
-Sonn- und Feiertags geschlossen-

 - Alle Gerichte auch zum Mitnehmen. Kein Lieferservice -

Keine Lust z
u warten

?

Jetzt
 vorb

estell
en unter:

Telefo
n 0 68 61 - 79 00 66 Hausgemacht und ofenfrisch

Schnitzel
Hähnchen Cordon-Bleu und Knusperfilet
Freestyler-Teller
Fleischkäseröllchen
Rostwurst, Currywurst, Eintopf, Schaschlik
gebackenes Fischfilet
Pommes
diverse leckere Pizzen (frisch angefertigt)
Knoblauchbaquette
Kartoffel-, Möhren-, Gurkensalat
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LL West 8. Spieltag  SV Bardenbach 1 - VfB Tünsdorf 1  2 : 4 (1 : 3) 

Hitzematch in Bardenbach ! 
Bei über 30°C stand die Abwehr um Spielführer Philipp Weber der bisher erfolg-
reichsten Offensive der Landesliga gegenüber, und hatte es vor allem mit langen 
Bällen landesliga 245x300auf die bekannten Protagonisten des SVB zu tun.
Von Beginn an hatte der VfB 1 mehr Ballbesitz, hätte auch bereits führen können, 
aber 2 gute Chancen in dann aussichtsreicher Position kamen durch vorher feh-
lerhafte Ballannahmen nicht zustande.
Anders bei Bardenbach, die weniger Bälle in die Offensive brachten, diese aber 
dann immer für Gefahr sorgten. So auch in der 37. Minute, als eine Flanke von 
rechts vom SVB-Stürmer abgeschlossen wurde, Keeper Simsek hielt, gegen den 
Nachschuss dann aber machtlos war.
Jedoch konnten die Gelb-Schwarzen vor der Pause doppelt zurückschlagen, als 
in der 43. Minute zunächst Youp Bangoura auf Mo Dramé legte, der dann aus 
spitzem Winkel den Ball über die Linie schob, und 3 Minuten später – als die 
Zuschauer bereits auf den Halbzeitpfiff warteten – nach einer perfekt getimten 
Flanke von Salvatore Frenda vom linken 16er- Eck in Richtung langer Pfosten, als 
erneut Mo Dramé hochstieg, und die Kugel aus kurzer Distanz einnicken konnte.
Mit diesem Spielstand ging es dann in die Halbzeit.
Auch aus dieser kam dann der VfB besser, denn als sich die Heimmannschaft in-
klusive Torwart noch am Sortieren war, sah Salvatore Frenda, dass eben dieser zu 
weit vor seinem Kasten stand, und zog aus 35 Metern über den dann im Eilgang 
zurückrudernden Schlussmann ab, der aber trotz aller Paddelbewegungen und 
abschließendem Rückwärtshecht nicht mehr an den Ball kam. Neuer Spielstand 
1:3.
Jedoch hielt diese Führung nur 10 Minuten, und nachdem man eigene Halbchan-
cen ausließ, musste sich der an beiden Gegentoren machtlose VfB- Keeper Firat 
Simsek zum zweiten Mal geschlagen geben, als wieder am langen Pfosten ein 
SVB- Stürmer viel zu frei stehend per Kopf auf 2:3 verkürzte.
Doch das Hahn/Frenda- Team blieb weiter dran, hatte weiter mehr Spielanteile, 
und so konnte sich nach einem präzisen, langen Salva- Pass durch die Mitte Naser 
Al Abdullah den Ball erlaufen, und im Alleingang gegen den SVB- Keeper zum 2:4 
und der erneuten 2- Tore- Führung vollenden.
Keeper Simsek hielt noch einmal stark im 1:1 nach einem langen Anspiel der 
Heimmannschaft aus dem linken Halbfeld, doch dann war der VfB 1 nach meh-
reren Wechseln auch darauf bedacht, das Ergebnis über die Ziellinie zu bringen.
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Autohaus Emrich GmbH
Wallerfanger Straße 100
66740 Saarlouis
+49(6831)48770880
www.autohaus-emrich.de

Kewelsstraße 1
66693 Mettlach

(06868) 18 06 21

www.stude-bauelemente.de
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LL West 10. Spieltag  SV Noswendel-Wadern  1- VfB Tünsdorf 1  0:3 (0:3) 

Mit dem Verbandsliga- Absteiger FC Noswendel- Wadern 1 hatte es das Team von 
Coach Kai-Uwe Hahn und Spielertrainer Salvatore Frenda mit dem bis dahin Ta-
bellenführer zu tun, der in den vorausgegangenen Wochen mit Siegen gegen den 
SV Düren/ Bedersdorf 1, die SG Wadrill/ Sitzerath 1 und den SSV Oppen 1 seine 
Saisonambitionen unterstrichen hatte. 
Entsprechend eingestellt gingen unsere Gelb-Schwarzen, die bisher erst eine Nie-
derlage in der laufenden Landesliga-Saison in 9 Spielen hinnehmen mussten, die 

Aufgabe am Christianenberg  in Wadern 
bei bestem Fussballwetter an, und nah-
men von Beginn an das Heft in die Hand. 
Die ersten Angriffe liefen zunächst ohne Er-
trag, aber bereits im defensiven Mittelfeld 
sowie der durch den Spielverlauf folglich 
meist höher stehenden 4er-Kette erledig-
ten sich alle offensiven Bemühungen der 
Gastgeber gleich im Ansatz. 
Über die Flügel wurden immer wieder die 
beiden Außen effektiv eingesetzt, aber 
auch durchs Zentrum wurde Druck ge-
macht, und so war nach 22 Minuten das 

0:1 für den VfB durch Mo Dramé die erarbeitete Konsequenz auch im Resultat 
mit der Führung auf fremdem Platz.
Keine 5 Minuten später war es wieder ein guter Pass in die Spitze, den sich dies-
mal Naser erlaufen konnte – und er ließ dem herauskommenden FC- Keeper kei-
ne Chance, als er im 1 gegen 1 die Kugel rechts am Schlussmann vorbei ins lange 
Eck zum 0:2 beförderte. 
Die Kräfteverhältnisse änderten sich bis zur Halbzeit nicht, das Team um Spielfüh-
rer Philipp Weber machte weiter Druck, und so bekam Naser fast mit dem Halb-
zeitpfiff die identische Vorlage wie die zum 0:2, und er machte dann auch eine 
Kopie des vorausgegangenen Treffers und legte das Spielgerät dem FC-Schluss-
mann im 1:1 wieder genau ins gleiche Eck. 
Irgendwie war jedem Akteur auf dem Platz klar, dass an diesem Tag für den FC 
Noswendel/Wadern nichts zu holen war, und so wurde die zweite Halbzeit zwar 
engagiert, aber nicht mehr mit letzter Konsequenz gespielt. 
Daher war der Halbzeitstand auch gleichzeitig der Endstand, und das Hahn/ Fren-
da-Team konnte den Auswärts- Sieg ‚zu null‘ für sich verbuchen
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Kfz-Prüfstelle
Trierer Str. 251 (B51) • 66663 Merzig
Tel. (0 68 61) 93 78 88 • www.kues-merzig.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa    09.00 - 14.00 Uhr

Im Auftrag der KÜS

• Hauptuntersuchungen inkl.
 Teiluntersuchung Abgas
• Änderungsabnahmen

Weitere Leistungen:

• Schadengutachten
• Fahrzeugbewertungen

So gut kann Erfrischung schmecken.
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Saarlandpokal 2. Runde  SF Bachem-Rimlingen 1 - VfB Tünsdorf 1  4 : 5 

Im Pokal in der nächsten Runde
VfB 1 gewinnt in Bachem/Rimlingen
Tore sahen die mitgereisten Anhänger des VfB Tünsdorf derer 9.
Steffen Bodem, Kevin Backes, Christoph Tritz und Henning Holbach fehlten ange-
schlagen, bzw. wurden geschont.
Das Hahn/Frenda- Team hatte aber in der ersten Halbzeit Spiel und Gegner im 
Griff, führte bereits 5:1, wurde dann aber nach 4 durch das  Zwischenergebnis be-
dingten Auswechslungen in Halbzeit 2 fahrlässiger, und kassierte unnötigerweise 
noch 3 Gegentreffer. 
Am langen Ende setzte man sich aber trotz erwarteter Widrigkeiten in Bachem 
verdient mit 5:4 durch, und steht somit in Runde 3.

weitere Szenen vom Spiel gegen Friedrichweiler
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www.bub.lu
Hochbau, Tiefbau, Umbau/Sanierung, Aussenanlagen
19, Op Tomm     L-5485 Wormeldange-Haut
Tel. +352 23609222
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LL West - Tabelle nach Spieltag 10

PDF, 4/0c, 1-seitig, Endformat 184.0 x 135.0 mm

www.reiseberatung-saar.de
Mobil 0173 73 84 395

Leukbachstrasse 4a, 66706 Perl
sven.schreiner@mein-urlaubsglueck.de

Reisebüro

Sven
Schreiner

Dein Traumurlaub beginnt bei der Buchung
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VfB Tünsdorf 2 - Kreisliga A Untere Saar

5. Spieltag  VfB Tünsdorf 2 - DJK Dillingen  0 : 1 (0 : 1) 
Der VfB 2 musste bereits früh umstellen, als nach der Aussenband- Verletzung 
von Tim Ollinger mit Andreas Hoffmann ein Offensiver ins Tor wechselte, seinen 
neuen Part aber mit Bravour ausfüllte. 
In Anbetracht der vorausgegangen Spiele, in denen die DJK gegen Saarfels 7: 1 
gewann, und auch in Bietzen/Harlingen ‚nur‘ mit 1:3 unterlag, hielt der VfB 2 - 
verstärkt durch zwei AH- Spieler - gut dagegen, und hätte in Halbzeit 2 mehrfach 
den verdienten Ausgleich herstellen können  Doch in der sengenden Hitze taten 
zum Ende hin die Meter weh, der mit kurzer Anreise eingesetzte Schiedsrichter 
tat sein Nötiges mit vielfach gästefreundlichen Entscheidungen dazu, und so blieb 
es leider bei der DJK- Führung aus der ersten Halbzeit, und das Match endete 0:1. 
6. Spieltag   FSV Hemmersdorf 2 - VfB Tünsdorf 2   5 : 1 (5 : 0) 
Der VfB 2 kam gegen den FSV Hemmersdorf 2 eigentlich gut ins Spiel, hatte Mög-
lichkeiten, in Führung zu gehen, vergab aber leider wiederholt vor dem Gehäuse 
der Heimmannschaft. Die bis Mitte des 1. Durchgangs ziemlich ausgegliche Be-
gegnung, in der das Stoffel/Uder- Team sogar für den Betrachter etwas mehr vom 
Spiel hatte, kippte dann innerhalb 15 Minuten, in denen der VfB 2 unsortiert war 
und nicht kollektiv verteidigte, aus eigener Sicht auf 0:5.
Davon erholte man sich über die gesamte Spieldauer nicht mehr, konnte die 
Nachlässigkeiten in der Defensive aber weitestgehend abstellen, und durch Jonas 
Loser auch einen eigenen Treffer verbuchen. Dennoch war nach dem Schlusspfiff 
die Enttäuschung gross, da ohne den viertelstündigen Komplettausfall in dieser 
Partie definitiv was zu holen gewesen wäre. Dran bleiben Jungs, dann dreht sich 
das auch wieder. 

Bahnhofstrasse 1, 66663 Merzig
kontakt@am-immobilien-mathieu.de
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VfB Tünsdorf 2 - Kreisliga A Untere Saar

7. Spieltag   VfB Tünsdorf 2 - FV Siersburg 2   1 : 5 (0 : 3) 
Der VfB 2 konnte auch gegen den FV Siersburg 2 nicht punkten, und das Strick-
muster war wie gehabt. Gegen eigentlich einen nicht deutlich überlegenen Geg-
ner tat man Logo Bsich schwer, hatte wieder innerhalb von 15 Minuten 3 Gegen-
tore, konnte dann durch Christian Repplinger zwar verkürzen, bekam am langen 
Ende aber nochmal 2 Treffer nachgelegt, so dass man schließlich wie Mitte der 
Woche mit 1:5 unterlag. Aufstehen, und weiter, Jungs !

8. Spieltag   SV Eimersdorf - VfB Tünsdorf 2 
abgesagt

9. Spieltag   VfB Tünsdorf 2 - SG Leuktal 2   4 : 4 
Youssouf Bangoura, Philippe Weber, Naser Al Abdullah und Nicla Spanier ver-
stärkten an diesem Tag unser Team und wären nicht einige fragwürdige Schieds-
richterentscheidungen gewesen, hätte man zumindest gefühlt den ersten Sieg 
davon tragen können. Leider stellte sich später heraus, dass durch eine missver-
ständliche Regelung in der Verbandssatzung, ein Verstoss vorlag. Das Spiel wurde 
mit 0 : 0 Toren und 3 Punkten für Leuktal gewertet, so dass leider weiterhin kein 
Punkt auf dem Konto der 2. Mannschaft steht. 

10. Spieltag   SV Menningen - VfB Tünsdorf 2   2 : 1
Der VfB 2 trat beim Tabellennachbarn SV Menningen 1 an, hatte an diesem Tag 
aber das Nachsehen. Mit neuem Trainer erspielte sich der SV in Halbzeit 1 Logo 
BFeldvorteile, konnte diese aber zunächst nicht in Zählbares ummünzen, kassier-
te aber stattdessen einige gelbe Karten. Fast mit dem Halbzeitpfiff gelang der 
Heimelf dann doch noch der Führungstreffer. 

Weiter beanspruchte Menningen auch in Durchgang 2 die mitgebrachten Karten 
für sich, und kassierte so eine Zeitstrafe in der 63. Minute – und während dieser 
Überzahl gelang dem VfB 2 dann der Ausgleich durch Charles Haffner, der an 
diesem Tag bei den Kollegen des 2. Hiebs aushalf. Weiter ging es bei Menningen 
mit dem Kartenspiel, und nach Zeitstrafe schaffte es dieser Spieler des SVM, sich 
auch in der 75. Minute den endgültigen Platzverweis abzuholen. Trotz Unterzahl 
in der Schlussviertelstunde gelang es den Gastgebern dann aber doch noch, in 
der 81. Minute das 2:1 zu erzielen, und den Sieg bis zum Schlusspfiff festzuhalten. 
Schade, dass es zum Ende hin für unsere Zweite nicht mehr reichte. 
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KLA Untere Saar - Tabelle nach Spieltag 10

Zertifizierter Personaltrainer für 
den Bereich Fitness und allge-
meine Funktionsdiagnostik des 
Körpers für Privatpersonen und 
Firmen in Luxemburg.

www.thomas-quirin-fitness.com



4x in der Region - auch in Merzig                 www.niederer.de          /niederergmbh

H      Hupperich
Fliesenfachgeschäft • Estrich • Natursteine

Schillerstraße 43
66693 Mettlach-Tünsdorf
Tel.: 0 68 68 / 3 49
Fax: 0 68 68 / 14 46
mobil: 01 70 / 386 07 16
mail: hupperichjoerg@web.de
www.fliesen-hupperich.de

Ob Neu- oder Altbau, ob modern, traditionnell oder exclusiv, 
wir wissen, wie man Ihr Eigenheim in Szene setzt!

Wir sind im Saar-Lor-Lux Raum

Ihr kompetenter Ansprechpartner 

für Fliesen und Naturstein.



VfB-Echo 338 - 2023						                    Seite  28

71, rue principale

E-Jugend

Guter Start in die Qualirunde für die E-Jugend
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Der Jugendfußball erlebt im 
Saarland einen erfreulichen Auf-
schwung, wie die aktuellen Mel-
dungen für die Saison 2023/24 
zeigen. An diesem Wochenende 
beginnt die neue Spielzeit bei 
der männlichen Jugend mit 
insgesamt 1.325 Teams, die 
Verbandsligen sind bereits am 
vergangenen Wochenende in den 
Spielbetrieb gestartet. 
In der Saison 2022/23 nahmen 
insgesamt 1.245 gemeldete 
Mannschaften der männlichen 
Jugend am Spielbetrieb teil. Die 
Runde endete mit 1.265 aktiven 

Teams, einschließlich der G- und F-Jugend. 
„Für den bevorstehenden Start in die Saison 2023/24 haben sich bisher 1.325 
Mannschaften registriert, wobei wir davon ausgehen, dass in Kürze noch min-
destens 30 weitere Teams in den Altersklassen G- und F-Jugend hinzukommen 
werden“, so Verbandsjugendleiter Rainer Lauffer. 
Im Einzelnen ergeben sich folgende erfreuliche Veränderungen für die Saison 
2023/24 im Vergleich zur vorherigen Saison:
A-Jugend:  74 (+ 3 Mannschaften)
B-Jugend: 109 (+ 3 Mannschaften)
C-Jugend: 148 (+ 12 Mannschaften)
D-Jugend: 201 (+ 3 Mannschaften)
E-Jugend:  260 (+ 12 Mannschaften)
Rainer Lauffer ergänzt: „Besonders erfreulich ist der hohe Zuspruch, den wir 
auch bei der G- und F-Jugend verzeichnen. Hier erwarten wir in den kommenden 
Wochen weitere Mannschaftsmeldungen, da die Sommerferien erst kürzlich en-
deten und die Vereine noch nachmelden können. Nachmeldungen sind in diesen 
beiden Altersklassen jederzeit möglich, und wir ermutigen interessierte Teams, 
sich anzumelden und am Jugendspielbetrieb teilzunehmen. Diese positiven Ent-
wicklungen zeigen, wie lebendig und begeisternd der Jugendfußball im Saarland 
ist.“

Jugendfussball im Saarland
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D1-Jugend

Starker Auftritt der D-Jugend bisher in der Landesliga-Quali in einer hochkarätig be-
setzen Gruppe. Nur gegen die starke JFG Saarlouis-Dillingen musste man sich in der 2. 
Rundes des Saarlandpokals geschlagen geben.



VfB-Echo 338 - 2023						                    Seite  31

D1-Jugend

Die D1-Jugend mit den Trainern Dragan Grujic und Carsten Weber beim Sieg im Saar-
landpokal gegen Bous. 

C1-Jugend

Ausgeglichener Start der C1-Jugend zur Landesliga.
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C2-Jugend

Quali C2-Jugend.

A-Jugend

Nachdem eine Reihe starker Spieler zu den Aktiven gewechselt sind, sieht es bei der 
A-Jugend JSG Moseltal in der Verbandsliga momentan nicht so optimal aus. Auch die 
beiden B-Jugenden sind schlecht gestartet.



VfB-Echo 338 - 2023						                    Seite  34

Merziger Straße 20 
66663 Merzig-Hilbringen
info@kuechenwerk-morelli.de

www.fahrschule-stroeker.de              Merzig/Hilbringen/Mettlach

www.autoservice-bruno.de
Viezstraße 1      66663 Merzig

Tel. 06861/9152185
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Spielplan



www.laux-meurers.eu

Die Rundum-

Sorglos-

Koordination:

Alle Gewerke – ein

Ansprechpartner!

HEIZUNG 
BAD
ELEKTRO

Laux & Meurers GmbH | Laux & Meurers Elektro GmbH | LuxSpa Bäder- & Technikwelt
Im Brühl 4  | 66706 Perl-Büschdorf  | T.: 0 68 68 / 91 00 - 0  | info@laux-meurers.eu


